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BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates 
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats lade ich alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 
Mittwoch, den 6. März 2024 - 19:30 Uhr 
im Boeckeler Stadel (1. OG) 
Tagesordnung 
1. Bürgerfragen 
2. Bekanntgaben 
3.  Außenbereichssatzung und örtliche Bauvorschriften Hub: 

Empfehlung zur Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen und zum Satzungsbeschluss 

4.  Bauangelegenheiten 
5. Verschiedenes / Anfragen der Ortschaftsräte 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
gez. Dr. Hermann Schad, Ortsvorsteher 
 

Einladung zur Vereinsbesprechung 
das Veranstaltungsprogramm in Neuravensburg wird auch 2024 
wieder gut gefüllt sein. Für Terminfestlegungen sowie weitere 
Informationen und Absprachen findet am 

Montag, 4. März 2024 um 20:00 Uhr 
im Sitzungsraum des Boeckeler Stadels (EG) 

eine Vereinsbesprechung statt. Dazu sind alle Vereinsvorstände 
bzw. deren Vertreter herzlich eingeladen. Bitte bringen Sie Ihre 
Terminpläne mit, damit wir gemeinsam den Jahresveranstal-
tungskalender erstellen können. Eine möglichst vollzählige Teil-
nahme wäre auch aufgrund der vielfältigen Teilnahme unserer 
Vereine am Programm zur Landesgartenschau wünschenswert. 
Des Weiteren soll der Termin genutzt werden, um die Änderun-
gen bezüglich künftig für Leistungen des städtischen Bauhofs 
den Vereinen entstehender Kosten zu erläutern. 
  
Dr. Hermann Schad
Ortsvorsteher
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 01. März 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Samstag, 02. März 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Sonntag, 03. März 2024: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Montag, 04. März 2024: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Dienstag, 05. März 2024: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Mittwoch, 06. März 2024: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Donnerstag, 07. März 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Freitag, 08. März 2024: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Neuravensburger   
Veranstaltungskalender 2024 
März 2024 
01.  Jagdgenossenschaft, Generalversammlung im Boecke-

ler Stadel 
02. Kinderkleiderbasar Frühjahr in der Turn- und Festhalle 
09. SVN, Tischtennis, Verbandsspiele Herren und Jugend 
10. Roggenzeller Winterkino, Alte Schule Roggenzell 
15. Gemarkungsputzete Grundschule 
16. Gemarkungsputzete Vereine 
16. SVN, Tischtennis, Verbandsspiele Jugend 
23. SVN, Tischtennis, Verbandsspiele Herren 
29. Karfreitag 
31.  Osterkonzert Musikkapelle Roggenzell, 20 Uhr Turn- 

und Festhalle 
  
April 2024 
06.  Dorfleben, Heinrich del Core, 20 Uhr Turn- und Fest-

halle 
14.   Litfaßkult im Dorfgemeinschaftshaus, Romanlesung 

mit musikalischer Begleitung, 18 Uhr 
20. Landfrauen, Mitgliederversammlung, Boeckeler Stadel   
26. Eröffnung Landesgartenschau in Wangen 
30.  Maibaumstellen, Kolpingsfamilie, Dorfplatz Schwar-

zenbach

Wir gratulieren recht herzlich 
im März 2024 

Herrn Hansjörg Scheuerle 
am 01.03. zum 75. Geburtstag 
  
Frau Maria Anna Scheller 
am 06.03. zum 70. Geburtstag 
  
Frau Elisabeth Kintzel 
am 08.03. zum 80. Geburtstag 
  
Frau Walburga Brillisauer 
am 09.03. zum 75. Geburtstag 
  
Frau Christa Staiger 
am 22.03. zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Alexander Mayer 
am 30.03. zum 85. Geburtstag 
  
Allen anderen Jubilaren, welche hier nicht genannt sein 
wollen, ebenfalls unsere herzlichsten Glückwünsche und 
alles Gute! 

Hallenschließung  
(März 2024)  

Die Turn- und Festhalle Neuravensburg bleibt für den 
Sport- und Übungsbetrieb 

wie folgt geschlossen: 
  

Freitag, 01.03.2024 ab 15:00 Uhr 
bis Samstag, 02.03.2024 

(ganze Halle) 
(Kinderkleiderbasar)

Müllabfuhr und Wertstoffkiste 
Abfuhrtermine für den Ortskern: 
Nächste Leerungen Biomüll 
Donnerstag, 29. Februar 2024 und 
Donnerstag, 14. März 2024 
Nächste Leerungen Restmüll 
Donnerstag, 07. März 2024 und 
Donnerstag, 21. März 2024 
Nächste Leerung Papiertonne (Grüne Tonne)  
am Freitag, 08. März 2024 
Nächste Leerung der Gelben Tonne  
Mittwoch, 13. März 2024 
  
Für den Außenbereich entnehmen Sie die Abfuhrtermine 
bitte aus dem Abfallkalender. 
Der Abfallkalender ist abrufbar unter: Abfallkalender - Abfall 
APP RV / Landkreis Ravensburg. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, hat die Möglichkeit entweder 
1.  ein Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallka-

lender erstellen lassen und selbst ausdrucken, oder 
2.  sich den Abfallkalender auf der Ortsverwaltung ausdru-

cken lassen. 
Weitere allgemeine Informationen finden Sie auf der Hom-
page des Landratsamtes Ravensburg unter www.rv.de, den 
Abfallkalender finden Sie unter - Abfallwirtschaft - Abfall-
kalender - Eingabe der Adresse - Download PDF-Kalender.

Dorfputzete  
am Samstag, den 16. März 2024 
auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Dorfputzete 
durchführen, damit wir uns rechtzeitig vor Ostern und dem 
Frühlingsbeginn wieder gemeinsam über ein sauberes Dorf 
freuen können. 
  
In diesem Jahr findet die Dorfputzete am 
  

Samstag, den 16. März 2024, 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

  
statt. Anmeldeschluss ist Dienstag, 05. März 2024 auf der 
Ortsverwaltung Neuravensburg 
  
Ich würde mich freuen, wenn sich wieder viele Vereinsmit-
glieder und andere Gruppen an der Dorfputzete beteili-
gen und wir uns nach getaner Arbeit um ca. 11:30 Uhr im 
Pausenhof der Grundschule zu einer kleinen Hockete tref-
fen könnten. 
  
Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich im Voraus. 
Dr. Hermann Schad, Ortsvorsteher

Wichtige Änderungen in der  
Rentenversicherung zum 1. Januar 2024 
Datum: 28.12.2023
Zum Jahresbeginn 2024 ergeben sich in der Rentenversiche-
rung verschiedene Änderungen. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung hin.
Beitragssatz bleibt stabil
Keine Änderung gibt es beim Beitragssatz zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Dieser bleibt auch im kommenden Jahr stabil 
und beträgt weiterhin 18,6 Prozent.
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Reguläre Altersgrenze steigt auf 66 Jahre
Auf 66 Jahre steigt zu Beginn des nächsten Jahres die reguläre 
Altersgrenze. Dies gilt für Versicherte, die 1958 geboren wur-
den. Für diejenigen, die später geboren wurden, erhöht sich 
das Eintrittsalter in 2-Monats-Schritten weiter. 2031 ist dann 
die reguläre Altersgrenze von 67 Jahren erreicht.
Altersgrenze für „Rente ab 63“ steigt
Bei der als „Rente ab 63“ bezeichneten Altersrente für besonders 
langjährig Versicherte steigt die Altersgrenze für 1960 Geborene 
auf 64 Jahre und 4 Monate. Für später Geborene erhöht sich das 
Eintrittsalter weiter, bis 2029 die dann gültige Altersgrenze von 
65 Jahren erreicht sein wird. Die abschlagsfreie Altersrente für 
besonders langjährig Versicherte kann in Anspruch nehmen, 
wer mindestens 45 Jahre in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung versichert war. Eine vorzeitige Inanspruchnahme, auch mit 
Abschlägen, ist für diese Rentenart nicht möglich.
Abschlag bei neuen „Renten für langjährig Versicherte“ 
steigt weiter
Wer mindestens 35 Jahre in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung versichert war, kann ab einem Alter von 63 Jahren die 
Altersrente für langjährig Versicherte in Anspruch nehmen. Die 
Altersrente ist mit einem Abschlag verbunden. Dieser beträgt 
0,3 Prozent je Monat, den die Rente vor Erreichen des regulären 
Rentenalters in Anspruch genommen wird. Da das reguläre Ren-
tenalter bis 2031 schrittweise auf 67 Jahre steigt, steigt auch der 
Abschlag bei frühestmöglicher Inanspruchnahme dieser Rente. 
Für Versicherte des Jahrgangs 1961, die im kommenden Jahr 
63 werden, liegt das reguläre Rentenalter bei 66 Jahren und 6 
Monaten; bei einem frühstmöglichen Rentenbeginn mit 63 Jah-
ren beträgt der Abschlag 12,6 Prozent. Für Versicherte des Jahr-
gangs 1960 lag der Abschlag noch bei maximal 12,0 Prozent.
Hinzuverdienstgrenzen für Renten wegen Erwerbsminde-
rung steigen
Die Hinzuverdienstgrenzen für Renten wegen verminderter 
Erwerbsfähigkeit steigen 2024. Beim Bezug einer Rente wegen 
teilweiser Erwerbsminderung ergibt sich ab Januar eine jährli-
che Mindesthinzuverdienstgrenze von 37.117,50 Euro, bei Ren-
ten wegen voller Erwerbsminderung sind es 18.558,75 Euro.
Verbesserte Absicherung bei Erwerbsminderung
Die Höhe einer Erwerbsminderungsrente berechnet sich aus 
den bisher zurückgelegten Versicherungszeiten. Zusätzlich 
werden erwerbsgeminderte Menschen durch die sogenannte 
Zurechnungszeit so gestellt, als hätten sie mit ihrem bisherigen 
durchschnittlichen Einkommen weitergearbeitet und Beiträge 
gezahlt. Dadurch erhalten sie eine höhere Rente. Seit 2019 wird 
der Umfang der Zurechnungszeit an das reguläre Rentenalter 
angepasst. Dieses steigt bis 2031 schrittweise auf 67 Jahre. Bei 
einem Rentenbeginn im kommenden Jahr endet die Zurech-
nungszeit daher statt mit 66 Jahren mit 66 Jahren und 1 Monat.
Beitragsbemessungsgrenzen und Bezugsgrößen steigen
Die Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung 
steigt 2024 in den alten Bundesländern von monatlich 7.300 
Euro auf 7.550 Euro und in den neuen Bundesländern von 
monatlich 7.100 Euro auf 7.450 Euro. Sie bestimmt den Höchst-
betrag, bis zu dem Arbeitseinkommen bei der Berechnung des 
Rentenversicherungsbeitrags berücksichtigt wird. Für darüber-
hinausgehendes Einkommen werden keine Beiträge gezahlt.
Die Bezugsgröße steigt 2024 in den alten Bundesländern von 
3.395 Euro auf 3.535 Euro im Monat. Die Bezugsgröße (Ost) 
steigt in den neuen Bundesländern von 3.290 Euro auf 3.465 
Euro im Monat. Sie hat unter anderem für die Beitragsberech-
nung von versicherungspflichtigen Selbstständigen in der Ren-
tenversicherung eine Bedeutung.
2024 wird das letzte Jahr mit unterschiedlichen Beitragsbemes-
sungsgrenzen und Bezugsgrößen für die alten und die neuen 

Bundesländer sein. Ab 2025 gelten eine einheitliche Beitrags-
bemessungsgrenze und eine einheitliche Bezugsgröße in West- 
und Ostdeutschland.
Freiwillige Versicherung: Mindest- und Höchstbeitrag stei-
gen
Der monatliche Mindestbeitrag für die freiwillige Versicherung 
in der gesetzlichen Rentenversicherung steigt ab 1. Januar 2024 
von 96,72 Euro auf 100,07 Euro. Der Höchstbetrag steigt von 
1.357,80 Euro auf 1.404,30 Euro im Monat. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung können alle Menschen 
zahlen, die ihren Wohnsitz in Deutschland haben, mindestens 
16 Jahre alt sind und in der gesetzlichen Rentenversicherung 
nicht pflichtversichert sind. Unter den genannten Vorausset-
zungen ist die Zahlung freiwilliger Beiträge für Deutsche mit 
Wohnsitz im Ausland ebenfalls möglich. Ausgeschlossen von 
der freiwilligen Versicherung sind Personen, die die Regelalters-
grenze erreicht haben und eine volle Altersrente beziehen. Für 
die freiwillige Versicherung gelten in den alten und neuen Bun-
desländern keine Unterschiede.
Minijob-Grenze steigt von 520 Euro auf 538 Euro
Die monatliche Verdienstgrenze im Minijob – auch Mini-
job-Grenze genannt – steigt 2024 von 520 Euro auf 538 Euro. 
Sie ist dynamisch und orientiert sich am Mindestlohn. Da sich 
der Mindestlohn im kommenden Jahr von 12 Euro auf 12,41 
Euro erhöht, steigt auch die Minijob-Grenze.
Midijob: Untergrenze für Beschäftigungen im Übergangs-
bereich steigt
Die Untergrenze für Verdienste aus Beschäftigungen im soge-
nannten Übergangsbereich steigt im kommenden Jahr von 
monatlich 520,01 Euro auf 538,01 Euro. Die Obergrenze bleibt 
unverändert bei 2.000 Euro im Monat. Beschäftigte, die regel-
mäßig zwischen 538 Euro und 2.000 Euro verdienen, gelten als 
Midijobber. Bei einem Verdienst innerhalb dieses Übergangsbe-
reichs zahlen sie einen reduzierten Beitragsanteil zur Sozialversi-
cherung, der bis zum Erreichen der Obergrenze von 2.000 Euro 
steigt und erst dann der vollen Beitragshöhe entspricht. Die Ren-
tenansprüche vermindern sich durch den reduzierten Beitragsan-
teil nicht. Sie werden auf Basis des vollen Verdienstes berechnet.
Höherer Steueranteil für Neurentner
Wer 2024 neu in den Ruhestand geht, muss einen höheren 
Anteil seiner Rente versteuern. Ab Januar 2024 steigt der steu-
erpflichtige Rentenanteil von 83 auf 84 Prozent. Somit blei-
ben 16 Prozent der ersten vollen Bruttojahresrente steuerfrei. 
Bestandsrenten sind hiervon nicht betroffen.
Der Gesetzgeber beabsichtigt, den steuerpflichtigen Rentenan-
teil rückwirkend ab 2023 nur noch in Schritten von jeweils 
einem halben Prozentpunkt zu erhöhen. Das entsprechende 
Gesetzgebungsverfahren ist derzeit allerdings noch nicht abge-
schlossen.
Mit Wohn-Riester die Heizung sanieren
Am 1. Januar 2024 tritt das „Heizungsgesetz“ (Gebäudeenergie-
gesetz) in Kraft. Besitzer einer selbst genutzten Wohnimmobilie 
haben dann die Möglichkeit, Guthaben aus Riester-Verträgen 
(„Wohn-Riester“) für den Einbau einer Wärmepumpe zu nutzen. 
Anträge auf Nutzung eines Riester-Guthabens können ab dem 
1. Januar 2024 bei der Zentralen Zulagenstelle für Altersver-
mögen (ZfA) der Deutschen Rentenversicherung Bund gestellt 
werden.
Teilrente / Pflegende Angehörige
Altersrenten können als Vollrente oder als Teilrente gezahlt 
werden (§ 42 SGB VI). Der Anteil der Teilrente kann bei den 
Altersrenten beliebig gewählt werden, solange er mindestens  
10 Prozent oder höchstens 99,99 Prozent der Vollrente beträgt.
Mit der Teilrente soll der Übergang in den Ruhestand erleich-
tert werden. Versicherte können bei einer Teilrente steuern, in 
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welchem Maß sie noch arbeiten oder in den Ruhestand gehen 
wollen.
Die Beraterinnen und Berater der Deutschen Rentenversiche-
rung unterstützen Sie auch gerne am kostenfreien Service-Te-
lefon unter der Rufnummer 0800 1000 4800.
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei der Ortsverwaltung 
Neuravensburg, Frau Böhme, Tel.: 07528/9518-13.

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WANGEN IM ALLGÄU
ABTEILUNG NEURAVENSBURG

Alteisensammlung am 06.04.2024, ab 08:30 Uhr 
Die Feuerwehr kommt zur Alteisensammlung zu Ihnen 
nach Hause 
Am 06.04. führt die Feuerwehr eine Alteisensammlung in 
Neuravensburg und in den umliegenden Dörfern und Wei-
lern durch. Bitte stellen Sie Ihr Alteisen bis 08:30 Uhr gut 
sichtbar an die Straße. Bei größeren Mengen sind wir Ihnen 
gerne beim Transport behilflich. Bitte melden Sie sich bei 
größeren und sperrigen Teilen und bei abgelegenen Wohnla-
gen vorab bei Julian Müller. Der Erlös der Alteisensammlung 
kommt unserer Kameradschaftskasse zugute. Herzlichen 
Dank! Ihre FFW Wangen Abteilung Neuravensburg
SIE UNTERSTÜTZEN MIT IHRER ALTEISENSPENDE DIE KAME-
RADSCHAFT IHRER FEUERWEHR ALLES AUS METALL 
WIR MACHEN HAUSBESUCHE IHR SCHROTT IST BEI UNS IN 
GUTEN HÄNDEN
FFW WANGEN Abt Neuravensburg 
Zur Anmeldung und bei Fragen Julian Müller 0160/6661125 
gerne auch per Whatsapp

KNN NEURAVENSBURG

Einladung zum Spielenachmittag am Dienstag 05.03.24 
um 15:00 Uhr, 
im betreuten Wohnen, Bodenseestr. 40. 
Wir laden alle dazu herzlich ein. Auch jüngere Spieler sind 
willkommen. 
Die Mitarbeiter des KNN

Internationales Kulturzentrum Achberg 
Sterne und Planeten entdecken zum Saisonstart im Hum-
boldt-Haus
Am 05. März um 19 Uhr lädt Roland Linsenmeyer mit seinem 
Teleskop zum Sternenschauen ein.
Im Frühjahr zeigt sich bei klarer Sicht der Gürtel des Orion am 
Himmelsäquator und der Jupiter im Westen.
Gerade für Menschen mit keinen oder wenigen Vorkenntnis-
sen ist dieser kosmische Ausflug eine besondere Erfahrung.
Eintritt frei, Spenden erwünscht. Bitte warm anziehen.
Informationen und Kalender 2024: 
www.kulturzentrum-achberg.de

NEURA

Wangen anno 1924 vor 100 Jahren 
Der letzte Leinenweber der Stadt Wangen, Franz Schamm, ist 
im 80. Lebensjahr gestorben. 
In den Büros der Elektrizitätswerke in Wangen konnten Gäste 
das erste Mal Radiomusik hören. Die deutlichsten Sendungen 
kamen erstaunlicherweise aus London. 
Das Stadtbauamt in Wangen hat vom Gemeinderat den Auf-
trag erhalten, einen Plan für eine Turnhalle und eine Turn- und 
Festhalle zu erstellen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Turnhalle und eine Turn  und Festhalle zu erstellen. 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

Die Männerturngemeinde Wangen im Allgäu feiert ihr 75jäh-
riges Bestehen. 
Der Verschönerungsverein in Wangen (gegründet 1890) bittet 
alle Einwohner, den alten Brauch, die Häuser und Fenster mit 
Blumen zu schmücken, wieder aufleben zu lassen. 
Die Oberamtssparkasse in Wangen annonciert: „Um den Spar-
sinn zu fördern, vergüten wir für täglich kündbare Spareinla-
gen 18% Zins pro Jahr.“ 
Die Männerturngemeinde Wangen im Allgäu ist dem gro-
ßen Bedürfnis seiner Mitglieder nach einer „Schwimmabtei-
lung“ nachgekommen und hat Vorbereitungen getroffen, dass 
Schwimmen im Hammerweiher unter Aufsicht möglich ist. 
Ein langersehnter Wunsch geht in Erfüllung: Der Schnellzug-
verkehr auf der Linie Lindau - Wangen -- Memmingen - Mün-
chen wird eingerichtet. 
„Einmalige Luftpost mit dem Zeppelin Z.R.3 nach Nordamerika. 
- Der Zeppelinluftkreuzer wird Ende August seine erste Aus-
landsreise unter Führung von Dr. Hugo Eckener ab Friedrichs-

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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hafen antreten. Briefe und Postkarten für diesen Flug nimmt 
das Postamt Wangen entgegen.“ 
Der Kunstmaler August Braun, Wangen, hat die Bemalung des 
Geschäftshauses Hölz, Café und Weinstube, übernommen. Als 
Motiv wurde der Kampf zwischen Wangen und dem Truchseß 
von Waldburg im Jahre 1389 gewählt. 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 11. Oktober 1924 wird die Reichsmark eingeführt. 
(Entnommen der kleinen Chronik der Stadt Wangen des Alt-
stadt- und Museumsverein) 
  
Bis zum nächsten Mal 
Ihr 
Burg und Heimatverein 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
Vortrag: Vielfalt säen - Zukunft ernten 
Patrick Kaiser 
Geschäftsführer Genbänkle e.V., Saatgutinitiative Tatgut 
Viele Kulturpflanzen, die es vor hundert Jahren noch gab, gel-
ten mittlerweile als verschollen. Mit ihnen sind auch viele Far-
ben, Formen, Düfte und Aromen auf unseren Tellern verloren 
gegangen. Patrick Kaiser stellt die Erhaltungsmöglichkeiten und 
die Bedeutung der Pflanzenvielfalt am Beispiel von Gemüse vor. 
Beim Genbänkle e.V. ist er für den Erhalt der Gemüse - Kultur-
pflanzenvielfalt in Baden-Württemberg tätig. Mit seiner Saat-
gutinitiative „Tatgut“ vermehrt und erhält er eine große Anzahl 
historischer Sorten und Gartenraritäten in Tettnang (Laimnau). 
Niederwangen 8. März 2024, 19 Uhr 
Aula der Grundschule Niederwangen, Schulstraße 3 
Eintritt frei 
Organisiert von: Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. 
www.solawi-wangen.de
 
Stadtbücherei Wangen 
Theaterquartett „Taffe Frauen“  
Passend zum Weltfrauentag am 8. März kommt am Vorabend, 
dem 7. März 2024. das Theaterquartett „Taffe Frauen“ in die 
Stadtbücherei Wangen. Um 19:30 Uhr beleuchten sie in ihrem 
Stück „Kein Zuckerschlecken“ beispielhaft die Geschichte von 
drei Frauen aus verschiedenen Jahrhunderten und fragt sich 

und Sie: Wie hat sich das Leben von Frauen verändert? Inter-
aktiv, spannend, informativ und unterhaltsam dreht sich der 
Abend um kreative Bewegung im Kopf. Das Theaterquartett 
besteht aus Isolde Jehle-Diebold, Christiane Link-Raule, Linde 
Oechsle und Bruni Adler. Der Eintritt kostet 7 €, ermäßigt 5 €. 
Karten sind in der Stadtbücherei erhältlich
 
„Malerische friedvolle Gedanken“ 05. bis 30. März  
Unter dem Titel „Malerische friedvolle Gedanken“ werden vom 
5. bis 30. März Bilder von Bernhard Gsell in der Stadtbücherei 
Wangen ausgestellt. Der in Opfenbach geboren Künstler war 
seit einem Autounfall mit 18 Jahren querschnittsgelähmt. Wäh-
rend seines Aufenthalts in der Rehabilitationsklinik in Murnau 
fing er Ende der siebziger Jahre an, sich intensiv mit der Male-
rei zu beschäftigen. Seine Bilder malte er mit dem Arm aus der 
Schulter. Hand-, Finger- und Trizeps-Funktion waren seit sei-
nem Unfall nicht mehr vorhanden. Beliebte Motive sind Por-
träts, Landschaften und Impressionen, Tiere und Stillleben. Er 
malt mit Öl- Acryl-, Aquarellfarben, ebenso mit Pastellkreide auf 
Leinwand, Karton, Aquarell- und Pastellpapier. Bernhard Gsell 
verstarb am 10.06.2022. Die Ausstellung kann zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtbücherei besucht werden. Diese sind dienstags 
und donnerstag von 11 bis 18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 9 bis 18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
 
Kammermusikforum in den Räumlichkeiten 
der JMS  
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 06. März 2024 um 
19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Vortragssaal der JMS in die Wolfgangstraße 
5 nach Wangen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gestaltet, die Mitte März beim Landeswettbe-
werb Jugend musiziert in Offenburg bzw. Meckenbeuren antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.
 
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Wangener Weberzunfthaus 
Liederabend Feichtmair/Vielhaber am 2. März 2024 
Die beiden bekannten Wangener Künstler Christian Feicht-
mair (Bariton) und Gerhard Vielhaber (Klavier) gestalten am 
Samstag, den 2. März im Saal des Wangener Weberzunfthau-
ses einen Liederabend. Unter dem Titel „Anfangs wollt‘ ich fast 
verzagen...“ erklingen Heinrich-Heine-Vertonungen verschie-
dener Komponisten: Der Liederkreis Opus 24 von Robert Schu-
mann, sechs Vertonungen aus dem „Schwanengesang“ von 
Franz Schubert sowie die berühmte „Loreley“ von Franz Liszt. 
Heinrich Heine gehört zu den bedeutendsten europäischen 
Schriftstellern des 19. Jahrhunderts und ist der meistvertonte 
deutsche Dichter. Seine Liebeslyrik, seine Essays und „Reise-
bilder“, die mit eleganter Leichtigkeit, mit Scharfsinn und aus-
druckstiefer Kunstfertigkeit seine Zeitgenossen begeisterten 
und ebenso verstörten, gehören zum Eindrucksvollsten, was 
Schriftsteller und Lyriker deutscher Sprache hervorgebracht 
haben. Er litt, wie viele Angehörige seiner Generation, am Poli-
zeistaat-Klima im nachnapoleonischen Deutschland der Restau-
ration. Zensur, Verfolgung, Antisemitismus und Unterdrückung 
begleiteten seine literarische Arbeit. Heine emigrierte 1831 
nach Paris, damals das geistige Zentrum Europas, und unter-
hielt einen regen Austausch mit den bedeutendsten Künst-
lern und Denkern seiner Zeit. Obwohl er seine Freiheit und das 
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Leben in der französischen Hauptstadt genoss, begleitete ihn 
die Sehnsucht nach Deutschland bis zum Ende seines Lebens. 
Heinrich Heine starb 1856 nach langer Krankheit und wurde 
auf dem Pariser Friedhof Montmartre beerdigt. 
Beginn des Liederabends ist um 19.30 Uhr. Das Konzert ist eine 
Veranstaltung der Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu und wird von der Stadt Wangen gefördert, der Eintritt ist 
frei. Spenden sind erbeten. 
 
Häge-Schmiede 
Joy Kleinkunst: Lucy van Kuhl kommt mit Band  
In Lucy van Kuhls Programm „Alles auf Liebe“ geht es um nichts 
als die Liebe. Und Liebe so ganz alleine macht ja keinen Spaß. 
Deshalb nimmt die KLavierkabarettistin ihre Es-Chord-Band, 
Lorenzo Riessler (Schlagzeug) und Nenad Uskokovic (Violon-
cello), mit auf die Bühne. Das Trio ist am Freitag, 1. März in der 
Häge-Schmiede Wangen zu Gast. Beginn ist um 20 Uhr.  
Lucy van Kuhl und Band präsentieren viele neue Songs, kom-
biniert mit einem „Best of“ aus der bunten Palette von Lucys 
Liebesliedern. Humorvoll, melancholisch, fröhlich. Lucy 
besingt auf ihre pointierte Art die vielen Gesichter der Liebe, 
mit jeder Menge Ironie, Gefühl und natürlich einer Prise von 
„van kuhl’schem“ Sarkasmus. Gegenstände verlieben sich, ein 
Ehepaar reflektiert bei der „Silbernen Hochzeit“ über seinen 
Beziehungsstatus, die Kreuzfahrt eines Paares endet auf nicht 
vorhersehbare Weise und eine Ehefrau wünscht sich von ihrem 
Mann wieder mehr „Küsse ohne Kaviar“. Partner werden ver-
flucht und angebetet, auf den Mond geschossen und vermisst. 
Lucy van Kuhl und die Es-Chord-Band setzen „Alles auf Liebe“ 
und präsentieren ihre kleinen und großen Tücken. Mal geht es 
um den Menschen, bei dem man sich Zuhause fühlt, mal um 
die Melancholie, die man bei Trennungen spürt, mal um den 
ganz normalen Paar-Alltags-Wahnsinn. 
Lucy van Kuhl ist unter anderem Preisträgerin vom „Scharf-
richterBeil 2019“, einem der renommiertesten Kabarettpreise 
Deutschlands! Die studierte Germanistin und Pianistin verbin-
det in ihren Liedern ihre beiden Steckenpferde Wort und Musik. 
Sie beobachtet ihre Umwelt, ihre Mitmenschen und sich selbst 
und kombiniert auf charmant-unnachahmliche Weise Klavierka-
barett mit Chansons. Seit Oktober 2018 ist Lucy van Kuhl in Kon-
stantin Weckers Label „Sturm & Klang“ unter Vertrag. So kam die 
Zusammenarbeit mit dem Cellisten Nena Uskokovic zustande. 
Dieser spielt nämlich in Konstantin Weckers „Weltenbrand-Or-
chester“ mit. Der Schlagzeuger Lorenzo Riessler ist neben der 
Es-Chord-Band vor allem mit seinem „Lorenzo Riessler Ensem-
ble“ international unterwegs und spielt außerdem mit aller-
hand Jazz-Größen wie u.a. Howard Levy, Jean-Louis Matinier, 
Michael Riessler und Pierre Charial. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten 
vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
 
Theater Wangen 
Landestheater Detmold zeigt Florian Zellers 
„Vater (Le Père)“ 
Am Samstag, 2. März, ist das Landestheater Detmold mit dem 
Stück „Vater (Le Père)“ von Florian Zeller zu Gast in Wangen. Der 
französische Dramatiker führt das Publikum in die mentale Welt 
eines Demenzerkrankten. Es erlebt mit, wie es ist, wenn einem 
die Gegenwart Stück für Stück entgleitet, ohne dass man etwas 
dagegen tun kann. Wie es sich anfühlt, wenn Erinnerungen auf 
einmal nicht mehr zuverlässig scheinen. Und wie hilflos man in 
einer Welt ist, von der man nicht sicher sein kann, ob sie real ist. 
Beginn ist um 20 Uhr im Festsaal der Waldorfschule. 

Wer ist eigentlich der unverschämte Typ im Wohnzimmer, der 
behauptet, er würde hier wohnen? Und wo zum Teufel ist die 
Armbanduhr? Das kann nur eines von diesen neuen Dienst-
mädchen gewesen sein. Und wo sind überhaupt die Möbel? 
Warum sieht die Wohnung auf einmal so anders aus? – André 
ist um die Achtzig und leidet unter Alzheimer. Seine Tochter 
Anne bemüht sich um sein Wohl, obwohl die Krankheit sie und 
ihren Partner an ihre Grenzen treibt. 
Florian Zeller ist einer der meistgespielten zeitgenössischen 
Dramatiker. In seinem 2020 mit Anthony Hopkins verfilmten 
Stück nimmt er die Perspektive eines Erkrankten ein. So gelingt 
es ihm zu zeigen, wie diesem nach und nach dessen Gegenwart 
entgleitet, ohne, dass er etwas dagegen tun kann. Die deutsche 
Theaterfassung stammt von Annette und Paul Bäcker. Regie in 
der Detmolder Inszenierung führt Jan Steinbach, die Ausstat-
tung verantwortet Jule Dohrn-van Rossum. Die Aufführung 
dauert ca. 90 Minuten, es gibt keine Pause. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Informa-
tionen zu den verschiedenen Abonnements, auch kombiniert 
mit Kleinkunstveranstaltungen, gibt es beim Amt für Kultur und 
Sport (07522 74241 oder susanne.hertenberger@wangen.de).  
 

Wangen: Das Kinderparadies feiert Tag der 
offenen Tür 
Johann, Frieda, Kalle und ihre Freunde haben an diesem Vor-
mittag einen Riesenspaß: Jetzt im Februar dürfen sie ein Bobby-
car-Rennen auf der Terrasse des Kinderparadieses veranstalten. 
Und das vor der Kulisse der noch verschneiten Allgäuer Berge 
- wahrlich ein kleines Paradies! 
Dieses Kinderparadies gibt es schon seit 2004 im Niederwange-
ner Ortsteil Moser. Damals nahm Margret Endraß als Tagesmut-
ter die ersten Kinder an. Nun soll es einen Tag der offenen Tür 
am Samstag, 2. März 2024 von 10 bis 12.30 Uhr geben. Denn mit 
dem 1. Oktober 2023 hat sich Gravierendes verändert: Seither 
arbeitet das ehemalige EMAs Kinderparadies unter der Träger-
schaft der Stadt Wangen. Die Krippe mit zehn Kindern drohte 
im Dschungel neuer Anforderungen an die Kinderbetreuung 
verloren zu gehen. Nach einigen Überlegungen und mehreren 
Gesprächen ermöglichte die Stadt den Umstieg unter ihr Dach 
- auch weil die Krippenplätze dringend gebraucht wurden. 
Für Margret Endraß und ihr Team mit Carmen Krämer, Nicole 
Durach und der derzeitigen FSJlerin Angela Scholz stieg damit 
eine Rakete mit vielen Sternen in den Himmel, wie sie sagt. „Es 
war ein großes Wow für mich, dass es möglich wurde und es hat 
mich sehr berührt!“ Eigentlich hatte sie im Sommer mit dem Kin-
derparadies bereits abgeschlossen und den Entschluss gefasst, 
an der PH in Weingarten einen Abschluss zu machen, um dann 
künftige Erzieherinnen auszubilden. „Meine Erfahrung wollte 
ich nicht wegwerfen“, begründet sie ihren Plan. 
Dass es anders kam, freut sie umso mehr. Nachdem das Kin-
derparadies nun unter dem Dach der Stadt weiterläuft, wird 
nun auch mit einem Tag der offenen Tür gefeiert. Dann wird 
das alte Schild über der Tür abgehängt und das neue ange-
bracht sein und feierlich enthüllt werden können. Der neue 
Slogan heißt jetzt „Wachsen und wohlfühlen“ und ein neues 
Logo gibt es auch. Für Margret Endraß gehören dazu vor allem 
zwei Dinge: Bewegung und Ernährung. Deshalb bereiten die 
Erzieherinnen gemeinsam mit den Kindern das Mittagsessen 
zu. Die Eltern besorgen die Zutaten dafür. „Sie sind einmal alle 
13 bis 14 Wochen an der Reihe“, sagt Endraß. „Das funktioniert 
bestens, denn wir haben mega tolle Eltern!“ 
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Was also steht nun auf dem Programm beim Tag der offenen 
Tür? 
Oberbürgermeister Michael Lang wird sprechen, die Kinder 
präsentieren eine kleine Aufführung und helfen anschließend 
das neue Logo zu enthüllen. Natürlich kann das Kinderparadies 
auch besichtigt werden. Die Kinder dürfen Montessori-Mate-
rial gestalten und mit nach Hause nehmen. Und zur Stärkung 
gibt es für alle eine „Fensterwurst“. Margret Endraß schmunzelt, 
als die Frage kommt, was für ein Rezept sich dahinter verbirgt. 
Gereicht werden Hotdogs - von der Küche aus dem Fenster. „Das 
war eine Idee unserer Eltern“, sagt Margret Endraß und vergisst 
nicht, alle Interessierten herzlich einzuladen. 
 
Wangen hat einen Demenz-Ratgeber 
Zwölf Seiten stark, großes Format, gut zu lesen und in frischer 
Grafik gedruckt: Das ist der neue Wangener Ratgeber Demenz. 
Er enthält allgemeine Informationen zum Thema, vor allem aber 
einen Einleger mit allen wichtigen Adressen von Ansprechpart-
nern in Wangen. Entstanden ist der Demenz-Ratgeber in Zusam-
menarbeit der Aktion Herz und Gemüt, des Pflegestützpunkt 
Landratsamt Ravensburg und des Stadtseniorenrats. 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend geht davon aus, dass deutschlandweit rund 1,8 Mil-
lionen Menschen mit einer Demenz leben - mit steigender 
Tendenz. Dass die Zahl der Erkrankten zunimmt, ist auch die 
Wahrnehmung von Silke Späth-Esch von Herz und Gemüt und 
Stefan Löffler vom Pflegestützpunkt. Da es in Wangen keine 
eigene Stelle für die Beratung demenziell erkrankter Menschen 
und ihrer An- oder Zugehörigen gibt, erschien es umso dring-
licher, einen Ratgeber auf den Weg zu bringen, der alle wich-
tigen Informationen für die Stadt Wangen zusammenfasst. 
Gemeinsam mit dem Stadtseniorenrat wurde bereits vor Beginn 
der Corona-Krise eine Umfrage gestartet, die alle Institutio-
nen erfassen sollte, die sich mit diesem Themenkreis und den 
Betroffenen befassen. Von Anfang an war auch das städtische 
Sozialamt im Boot gewesen, zuerst mit dem damaligen Leiter 
Nils Feltgen, heute mit seiner Nachfolgerin Ann-Kathrin Räd-
ler, sagt Silke Späth-Esch. 
Ein großes Anliegen war den Macherinnen und Machern, dass 
der Ratgeber werbefrei gedruckt werden kann. „Für Menschen 
mit Demenz ist es sehr schwierig zu unterscheiden, was Wer-
bung und was echte Information ist“, sagt Späth-Esch. Des-
halb gab neben der Stadt und dem Stadtseniorenrat auch die 
Bürgerstiftung Wangen ihren Teil zur Verwirklichung des Pro-
jekts dazu. Für Sieglinde Knecht, die gemeinsam mit Kurt Kie-
daisch, das Projekt vom Stadtseniorenrat aus betreut hat, war 
klar, dass ihre Institution es auch finanziell unterstützen müsste. 
„Wir haben über den Verkauf der Vorsorgemappen Geld einge-
nommen, das bei diesem Zweck gut angelegt ist“, sagt Sieglinde 
Knecht. 
Auch die Aufmachung des Ratgebers unterstützt die Betroffe-
nen ebenso wie alle andere, die sich für das Thema interessie-
ren. Die Farben sind unaufgeregt, die Schrift ist groß und auch 
für Ältere gut lesbar, und die Grafiken erklären übersichtlich und 
einfach, worum es geht. Zum Beispiel bei der Frage, wie Kom-
munikation mit dementen Menschen am besten funktioniert. 
Also keine schwierigen Fragen mit warum, weshalb wann oder 
wo stellen oder einfache kurze Sätze bilden, um nur zwei Bei-
spiele herauszugreifen. 
Die Themen nehmen nicht nur die Erkrankten in den Blick, son-
dern auch die Angehörigen, zum Beispiel mit der Frage, wo sie 
für sich Unterstützung bekommen können. Für die Aufmachung 
und Gestaltung zeichnet Amelie Rapp verantwortlich. Wobei 
ihr die Beteiligten bescheinigen, dass sie durch den Blick von 
außen viel zur Redaktion beigetragen hat. 

Für Betroffene und An- oder Zugehörige dürfte der Einleger 
mit mehr als 30 Adressen besonders interessant sein. Er enthält 
Ansprechpartner von der Pflegeberatung über Pflegedienste, 
Begleitende Dienste, Haushaltshilfen, Essen auf Rädern, den 
Hausnotruf, Sanitätshäuser, Tagespflege, Stationäre Einrich-
tungen bis hin zu Unterstützungs- und Entlastungsangeboten. 
Und weil es ein Einleger ist, kann man ihn an die Wand pinnen 
oder gut abheften. 
Der Demenz-Ratgeber erschien zunächst in einer Auflage von 
3000 Stück und ist kostenfrei zu haben. Er liegt an vielen öffent-
lichen Stellen aus, zum Beispiel im Bürgeramt der Stadt Wangen, 
in den Rathäusern der Ortschaften, aber auch an vielen ande-
ren Stellen. Zudem ist er auf der Homepage der Stadt Wangen 
auffindbar. Er kann auch im Sozialamt der Stadt Wangen als PDF 
oder gedruckt angefordert werden. Email: demenz@wangen.de 
Wer Fragen zu dem Ratgeber hat, wendet sich an die Fachbe-
reichsleitung für Bürgerservice, Sozial- und Ausländerwesen 
Ann-Kathrin Rädler, Brotlaube 2, 88239 Wangen im Allgäu, Tele-
fon 07522 /74 233.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung bei der   
Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stellen zu besetzen: 
  
• Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Ausländerwesen  
- unbefristete Teilzeitstelle mit 50 - 70 % 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 10.03.2024 
  
• Integrationskraft (w/m/d) für die Kita „Im Ebnet“ 
- befristete Teilzeitstelle mit 13,8 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 3 TVöD-SuE 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Bewerbungsfrist: 10.03.2024 
  
•  Saisonkräfte (w/m/d) für den Beckendienst und/oder für 

die Kasse oder eine/n Fachangestellte/n (w/m/d) für Bäder-
betriebe 

-  kurzfristige Beschäftigungsbasis oder in Teilzeit auf Minijob-
basis 

- leistungsgerechte Bezahlung nach den Vorschriften des TVöD 
- für die Saison 2024 ab April/Mai 
  
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
  
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage 
unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
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AUS DEM UMLAND

Baby- und Kinderbasar in Schlachters  
Nummernvergabe ab 03.02.24 über  
basar-tigerente-schlachters@gmx.de 
Warenannahme: 
Samstag, 02.03.24, 14.00 - 15.00 Uhr 
Verkauf: 
Sonntag, 03.03.24, 10.00 - 12.00 Uhr 
Schwangere dürfen ab 9.30 Uhr einkaufen 
mit Kaffee- und Kuchenverkauf 
Haus des Gastes 
Hauptstr. 28 
88138 Sigmarszell 
www.basar-tigerente-schlachters.de 
Wir verkaufen: 
Saubere und gut erhaltene Saisonware bis Größe 176 
Schuhe 
Spielzeug (keine Plüschtiere), Kinderfahrzeuge, Rollerblates, 
Fahrräder... 
Kinderwagen, Autositze, Umstandsmode, Bücher, Spiele etc. 
Wir können max. 60 Teile annehmen. 
Die Spielgruppen Sigmarszell und Niederstaufen unterstützen 
uns tatkräftig. Wir sind Teil von „Wir Frauen“ Niederstaufen e.V. 

16. Radbörse der Schalmeien Vogt e.V.  
„Alles was rollt...“  
Am Samstag, den 09.03.2024 findet wieder die Radbörse in der 
Sirgensteinhalle in Vogt statt. Kaufen und verkaufen von Fahr-
rädern aller Art, Anhänger, Kettcars, Laufräder, etc.! 
Annahme ist von 10:00 bis 12:45 Uhr, Annahmegebühr: 1,- 
EUR pro Teil. 
Verkauf: 13:00 bis 14:30 Uhr. 
Abholung des Verkaufserlöses oder nicht verkaufter Artikel von 
15:00 bis 16:00 Uhr. 
Bei Verkauf werden 15 % Provision (max. 30,- EUR) vom Ver-
kaufspreis einbehalten. 
Sonderregelung E-Bikes: Ausschließlich Selbstverkauf mit einer 
Standgebühr von 30,- EUR. 
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen. 
Weitere Infos unter Tel. / WhatsApp 0176 54149516. 
 
Förderverein des Musikvereins Vogt 
Bockbierfest in Vogt mit der Liveband „Falschspieler“ am Frei-
tag, 01.03.2024 
Am Freitagabend, 01.03.2024 ist es wieder soweit: 
Wir veranstalten unser BOCKBIERFEST in der Sirgensteinhalle 
VOGT. Hierzu möchten wir euch recht herzlich ab 19:30 Uhr ein-
laden. Der Eintritt zum Fest ist frei. 
Bei fetziger Musik von der Liveband „Falschspieler“, deftiger 
Brotzeit und Getränken aller Art, vor allem einer Auswahl an 
verschiedenen (Bock-)Bieren, veranstalten wir an diesem Abend 
auch wieder unsere Bockbierfest-Wettkämpfe. Hierbei werden 
wieder Kräfte sowie Geschicklichkeit getestet und gemessen. 
Anmeldungen zu den Spielen können am 01.03.24 ab 19:30 Uhr 
vor Ort abgegeben werden. Los geht es mit den Wettkämpfen 
ab ca. 20:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch! 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele  Tel. 07520 96160  
E-Mail: Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 96180  
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149  
E-Mail: Erhard.Galm@drs.de    
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106  
E-Mail: Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 7964816  
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 9669066  
E-Mail: Verena.Vey@drs.de 0163 3378774  
     
Kirchenpflegerin der SE    
Sabine Leitner Tel. 07528 91182  
E-Mail: sabine.leitner@drs.de Tel. 0163 9732837  
     
Pfarramt Amtzell Tel. 07520 96160  
E-Mail: Pfarramt.Amtzell@drs.de    
Öffnungszeiten:    
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten:     
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag  14:30 - 16:30 Uhr  
Pfarramt Schwarzenbach/Achberg    
E-Mail: Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238  
E-Mail: Pfarramt.Achberg@drs.de    
Öffnungszeiten    
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten    
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Pfarramt Haslach    
E-Mail: Pfarramt.haslach@drs.de Tel. 07520 96160  
Sprechzeiten:     
Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr  

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 04.03. – 
08.03.24 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 
  
Gebetsanliegen des Papstes für März Für die neuen 
Märtyrer. 
Wir beten, dass diejenigen, die in verschiedenen Teilen der Welt 
ihr Leben für das Evangelium riskieren, die Kirche mit ihrem Mut 
und ihrer missionarischen Begeisterung anstecken. 
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Gottesdienstordnung vom 02. – 10. März 2024 
 

 
 

 

02. + 03. Mrz. 
3. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

04. – 08. Mrz. 
Werktage 

09. + 10. Mrz. 
4. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag, 
17:00 Uhr Bußfeier 
Sonntag,  
08:15 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 
 
 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

  

Ha
sla

ch
 

 

 
 

Donnerstag, 
19:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung  
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Clemenschor 
 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
18:00 Uhr Bußfeier 
 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
18:00 Uhr Messfeier 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 03.03. EW  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 10.03. SW  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

 
Geistlicher Impuls 
Gottesliebe – Nächstenliebe  
„Mit der Liebe zu Gott 
und.der Liebe zu den Menschen 
verhält es sich wie mit zwei Türen, 
die sich nur gleichzeitig öffnen und schließen lassen.“ 
 
Sǿren Kierkegaard (1813-1855) 
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Zur Eucharistischen Anbetung mit 
Lobpreis 
am Donnerstag, den 07. März 2024 
in der Pfarrkirche St. Stephanus, 
Haslach um 19:00 Uhr 
Wer gerne mit anderen zusammen christliche Lieder singt, 
durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und 
Gemeinschaft erleben möchte, ist hier genau richtig. 
Gedanken zur Eucharistischen Anbetung: 
Anbetung 
Praktische Ratschläge (Bernhard Hesse) 
Der Vater sucht Anbeter im Geist und in der Wahrheit (vgl. 
Joh. 4,23-24) 
Du bist eingetreten in diese Kirche, in der du Jesus in der 
eucharistischen Gegenwart begegnest. Kehre jetzt ein in 
dein Herz, in den innersten Teil deines Wesens. Er ist feierlich 
ausgesetzt. Empfange das Licht, das aus seiner Gegenwart 
strömt. So wie die Sonne aufwärmt und den Schnee zum 
Schmelzen bringt, so wird er, wenn du dich Ihm aussetzt, 
deine Dunkelheiten, welche dein Herz umhüllen, erleuch-
ten, bis sie ganz verschwinden. Er ist mitten in der Kirche. 
Er will auch in der Mitte deines Lebens sein. Indem du Ihn 
betrachtest, lerne immer mehr, vom „Ich“ zum „Du“ hinü-
ber zu gelangen, von deinem Willen, deine eigenen Pläne 
zu verwirklichen, zum Wunsch und zum Empfangen seines 
Willens für dich.

 

 
   

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
  

 
 

 
 

  
  

  
 

 
  

 

   
 

 
  

 

 
  

   
 

Veranstaltungshinweis  
Mütter beten für ihre Familie 
5.3. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 05.03. von  

9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die Schönstattbewegung Frauen 
und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu tei-
len. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ herstellen und sich 
gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die 
ein Kind erwarten am 09. März 2024 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 09.03.2024 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. Eine Anmeldung ist bei 
Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: Josef.
Forderer@t-online.de erwünscht. 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-
Zentrum Aulendorf 
Thema: „ Zuversicht – In den Rissen schaffst du Neues“ 
Am 19., 20. und 21. März, jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfarrer 
Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge 
oder Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mittages-
sen und Nachmittagskaffee. Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Telefon 07525/92340. 

... und dass es immer Hoffnung gibt  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
        
        
        
        
        
        
              
        

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

So viele Menschen kommen nach Pfärrich in 
die Wallfahrtskirche Mariä Geburt mit ihren 
ganz persönlichen Anliegen und zünden eine 
Kerze an, oder schreiben ihre Bitte und auch 
ihren Dank in das Buch für Gebetsanliegen. 
Besonders in schwierigen Zeiten suchen Menschen Trost 
und Hilfe bei Gott durch Maria, die der Menschen Fürspre-
cherin ist. 
Wie alle Wallfahrtskirchen ist auch Pfärrich seit jeher ein Ort 
des Gebetes. Schon beim Betreten der Kirche spürt man 
diese besondere Atmosphäre. Hier darf man kommen, ein-
fach da sein, mit all seinen Problemen und Sorgen. 
Schon seit Jahrhunderten kommen die Pilger gerade am 
Freitag vor Palmsonntag, dem sogenannten Sieben-Schmer-
zen-Freitag, nach Pfärrich. 
Auch dieses Jahr ist am Freitag, 22. März um 9 Uhr Beicht-
gelegenheit und Rosenkranz und um 10 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
In diesem Jahr werden alle Bitten, die im Buch, welches in 
der Kirche ausliegt, niedergeschrieben wurden, zusammen-
gefasst und mit in den Gottesdienst aufgenommen, um in 
der Gemeinschaft vor Gott gebracht zu werden. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
        
        
        
        
        
        
              
        

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Die Tradition der Fastenfreitage, die 
schon seit dem 17. Jahrhundert in 
Pfärrich begangen werden, ist eine 
Möglichkeit, die Fastenzeit bewuss-
ter zu leben und Ostern nahbarer 
wahrzunehmen. Hier kann man zur 

Ruhe kommen, sich besinnen und beten, auch wenn einem 
die Worte fehlen. 
Die Wallfahrtskirche ist ein besonderer Ort der Spiritualität 
und der Begegnung mit Gott, an dem die Gläubigen ihre 
Anliegen und Sorgen in die Hände der schmerzhaften Got-
tesmutter legen und so Trost und Hilfe erfahren und wieder 
Hoffnung schöpfen können. Die zahlreichen Votivtafeln in 
der Kirche erzählen, wie vielfältig Menschen durch Gottes 
Hilfe auch schwere Zeiten und Situationen durchstanden 
haben und so zur österlichen Erfahrung gefunden haben, 
dass das Leben den Tod überwindet.

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

 
Messintentionen Primisweiler: 
Samstag, 02.03. 
Jahrtag für Magda Schultheiß 
Gebetsgedenken für Hans Knöpfler, Gretl Braun und Karl Schult-
heiß 
  
Roggenzell: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Schwarzenbach: 
Sonntag, 03.03. 
Jahrtag für Helmut Fießinger 
Gebetsgedenken für Albert und Maria Widemann 
  
Frühschichten in der Pfarrkirche Roggenzell 
Herzliche Einladung zu den Frühschichten jeweils samstags, 
02., 09., 16. und 23. März jeweils um 
6.30 Uhr mit anschließendem Frühstück. 
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Virtuell die neue Kirche besichtigen 
Pläne für das neue Schwarzenbacher Gotteshaus werden 
konkret 
Im Anschluss an die Abendmesse am 16. März um 18 Uhr in 
der Schwarzenbacher Kirche St. Felix und Regula können sich 
gegen 19 Uhr Interessierte mit einer dreidimensionalen Com-
puter- Animation bereits vor den Neubau des Gotteshauses 
begeben. Den aktuellen Stand der Planungen erläutert der 
Kirchengemeinderat (KGR) in einer Gemeindeversammlung. 
Im Mai 2023 gewann das Büro Innauer-Matt aus dem Bregen-
zer Wald den Architektenwettbewerb. „Inzwischen ist das Ganze 
konkreter geworden“, berichtet KGR-Mitglied Erwin Biegger. 
Ihm ist es wichtig, die Menschen im Neuravensburger Teilort 
transparent zu informieren und einzubeziehen. Er stellt an die-
sem Abend den angepassten Grundriss vor und gibt Einblick 
in die unterschiedlichen Gewerke insbesondere Statik und die 
Haustechnik. 
Die Gipsmodelle der Wettbewerbsarchitekten, die nicht zum 
Zug kamen, können nach der Veranstaltung gegen eine Spende 
erworben werden. 
Trotz der ursprünglichen Absicht, den aktuellen Kirchenbau aus 
den 1950er Jahren zu ertüchtigen, entschied sich der Kirchen-
gemeinderat im Sommer 2021 für einen Neubau. Weder die 
Sanierung noch der langfristige Unterhalt des statisch instabi-
len Gotteshauses wären finanziell leistbar gewesen. Der Neubau 
sichert die Präsenz der Kirche im Dorf und bietet neue Gestal-
tungsmöglichkeiten. Der Start der Baumaßnahmen ist für Sep-
tember 2025 vorgesehen. 
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Weltgebetstag 2024 Palästina 
„... durch das Band des Friedens“ 
Das Neuravensburger Team hat sich entschlossen, 
die Gebete zu unterstützen, aber wegen zu geringer 

Beteiligung in Neuravensburg in den Vorjahren diesen Abend in 
Achberg  zu verbringen. Dort wird am 01. März ab 19 Uhr im 
Martin-Grisar-Haus  (Schulstraße 24, Achberg-Esseratsweiler) 
die Liturgie in Wort und Bild musikalisch vom Chor DaCapo mit-
gestaltet. Anschließend wird zu Tee und Gebäck eingeladen. 
Es werden Fahrgemeinschaften  angeboten: Schwarzenbach:  
18.30 Uhr Parkplatz Kirche Roggenzell:  18.30 Uhr Parkplatz 
Gasthof Adler Herzliche Einladung an alle! 
  
Abgabestellen Kleidersammlung
Aktion Hoffnung 2024

Roggenzell: 
Sammelstellen: Unterführung am Boeckeler Stadl und Auto-
garage der Familie Fischer, Gallusstraße 17 
Abgabe von Freitag, 01.03.24 ab 17:00 Uhr - bis spätes-
tens Samstag 02.03.24 bis 8:00 Uhr. 
  
Schwarzenbach: 
Sammelstelle: Alte Schule/Dorfplatz Dorfgemeinschafts-
haus, Kirchstr. 1 
Abgabe von Freitag, 01.03.24 ab 17:00 Uhr - bis spätes-
tens Samstag 02.03.24 bis 8:00 Uhr. 

Kirchengemeinde Roggenzell

 

 

 

 

 
 

   

   

   

   

  
 

 
 

   
     

    
 

 
 

Frühschichten zur Fastenzeit 
Fasten ist eben mehr als „nur“ auf 
Alkohol, Zigaretten, Schokolade oder 
andere Luxusgüter zu verzichten. 

Frühschichten in der Fastenzeit 
02. März 24 
09. März 24 
16. März 24 
23. März 24 
Den Tag in Ruhe, mit ausgewählten Texten und stimmungs-
voller Musik beginnen. 
Jeden Samstag um 6.30 Uhr in der Kirche St. Gallus in Rog-
genzell. 
Anschließend Frühstück im ehem. Pfarrhaus.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ | Lk 9,62 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 29.02. 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
Freitag, 01.03. 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi3-Unterricht 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
19.00 Uhr Ev.-Methodistische Kirche Wangen 
 Weltgebetstag der Frauen 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Weltgebetstag der Frauen 
Samstag, 02.03. 
18.00 Uhr Garten der Friedenskirche 
 Gottesdienst an der Feuerschale mit Abendmahl 

(Verdeil) 
Sonntag, 03.03.  
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 05.03.  
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.00 Uhr St. Martin Wangen ökum. Friedensgebet 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 06.03. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Ökumenisches Café Mittwoch“ 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Konfi3- Unterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
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19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 07.02. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Bibelkurs 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.de 
oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Weltgebetstag der Frauen 
Am ersten Freitag im März feiern wir den Weltgebetstag der 
Frauen mit Gottesdiensten in der Friedenskirche in Amt-
zell und der Evangelisch-Methodistischen Kirche in Wan-
gen. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Die Vorlage dazu stammt 
von Frauen aus Palästina, die 2017 dazu beauftragt wurden. 
Das gemeinsame, weltweite Gebetsanliegen und das Schrift-
wort der Liturgie, „... durch das Band des Friedens“, hat nun eine 
besondere Aktualität bekommen. Im Anschluss an die Gottes-
dienste laden die Vorbereitungsteams ganz herzlich zu Begeg-
nung und Austausch ein. 
  
Vorschau: „Querbeet - das Mitsingkonzert“ 
Pop, Rocksongs, geistliche Lieder, Volkslieder, Schlager und Folk 
- Wir singen vorn, Sie singen mit! 
Am Freitag, 8. März im Gemeindezentrum Wittwais und 
Samstag, 16. März in der Friedenskirche. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr. 
Es freuen sich auf das gemeinsam gestaltete Konzert: Christoph 
Rauch, Ulrike Alfes und Jirij Knoll. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln 
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Pro-
zent des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und 
mindestens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die 
gewünschte Packungsgröße nicht lieferbar war und sie mehrere 
Packungen in der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine 
Zuzahlung leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientin-
nen und Patienten in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund 
dafür ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetz-
buch (SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn das Arz-
neimittel nicht in der verordneten Größe verfügbar ist, wird die 
Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar auf die verordnete 
Packungsgröße“, informiert die VdK Patienten- und Wohnbera-
tung Baden-Württemberg. Ersetzt beispielsweise die Apotheke 
eine Packung zu 100 Stück durch zwei Packungen à 50 Stück, 
ist die Zuzahlung nur für die Packung zu 100 Stück zu zahlen. 
Entsprechendes gilt für Teilmengenabgaben. 
  
Kinder- und Jugendbazar Hergensweiler 
Am Samstag, den 02.03.2024, in der Leiblach halle. Angeboten 
wird aktuelle Baby-, Kinder- und Jugend bekleidung, Umstands-
mode, Spiel sachen aller Art und Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.). 
Verkauf: Samstag, 02.03.2024 
8.30 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr 
AusschIießlich große Einkaufstaschen erlaubt!!! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Kinderbazar-Team Hergensweiler 
kibahgw@yahoo.de 
www.kinderbazar-hergensweiler.de 
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Linien und Fahrpläne jetzt auf Google Maps 
Digitales Angebot des Verkehrsverbunds wächst weiter 
Ein schneller Blick auf den Routenplaner von Google Maps - und 
schon wird die nächste Verbindung mit Bus und Bahn zum Ziel-
punkt angezeigt. Das funktioniert jetzt auch im bodo-Verbund-
gebiet - im ländlichen Raum bisher keine Selbstverständlichkeit. 
„Das ist ein großer Sprung für den öffentlichen Nahverkehr in 
unserer Region“, freut sich bodo-Geschäftsführer Bernd Hasen-
fratz. „Wir erreichen die Menschen mit unserem Angebot jetzt 
noch besser. Unsere Präsenz auf Google Maps beweist einmal 
mehr, warum sich konsequente Digitalisierung lohnt.“ 
Die Kartenansicht von Google Maps zeigt nun die Haltestellen 
im bodo-Gebiet - also im Bodenseekreis, im Landkreis Lindau 
und im Landkreis Ravensburg - mit den jeweiligen Abfahrtszei-
ten der Busse und Züge. Und wer im Routenplaner vom Pkw-Mo-
dus auf öffentliche Verkehrsmittel umschaltet, bekommt seine 
Wegstrecke mit Bus und Bahn angezeigt. „So können wir auch 
Menschen erreichen, die mit dem öffentlichen Nahverkehr bis-
her nicht vertraut sind. Und dank der direkten Umschaltmög-
lichkeit zwischen Pkw und ÖPNV können wir zeigen, dass Bus 
und Bahn auf vielen Strecken eine gute - oder gar die bessere 
- Alternative sind“, sagt Bernd Hasenfratz. Auch die touristische 
Stärke der Region sei ein wichtiger Grund, das bodo-Angebot 
auf Google Maps zu zeigen. „Urlauber oder Tagesausflügler 
laden sich für einen kürzeren Aufenthalt eher seltener unsere 



Mitteilungsblatt 
Neuravensburg                 14 Nr. 9 vom 01.03.2024

    

 

 
 

 

eigene App auf das Smartphone. Google Maps hingegen brin-
gen viele schon mit. Kurz gesagt: Wir werden damit einfacher 
sicht- und nutzbar“, so der Geschäftsführer. Echtzeitdaten, also 
Informationen zur aktuellen Pünktlichkeit, werden derzeit - 
wie deutschlandweit fast überall im Nahverkehr - auch für das 
bodo-Verbundgebiet noch nicht in Google-Maps angezeigt. 
Der Zugang zu Google Maps sei kein Leichtes gewesen, erklärt 
Hans-Jörg Rapp, beim Verkehrsverbund zuständig für Digita-
lisierung. „Google durchsucht nicht etwa unsere Internetseite 
nach Fahrplänen, sondern wir müssen diese aktiv zuliefern. Und 
die Daten, die wir liefern, müssen besonders strengen Kriterien 
genügen.“ Ein scheinbar unbedeutender Zahlendreher oder 
Ähnliches könne zum Beispiel bedeuten, dass man als Anbieter 
zunächst komplett von Google abgelehnt wird und den gesam-
ten Prozess von vorne durchlaufen muss. „Bis man vollumfäng-
lich dargestellt wird, ist es ein weiter Weg. Aber er lohnt sich.“ 
Die Hürde des großen Aufwands zeige auch, warum der öffent-
liche Nahverkehr in Deutschland bisher noch nicht flächen-
deckend auf Google Maps dargestellt werde, meint Rapp. In 
großstädtischen Ballungsräumen sei das zwar vielfach Stan-
dard, in ländlichen Regionen hingegen kaum. „Schön, dass wir 
als ländlich geprägter Verbund in dieser Hinsicht vorangehen 
und unsere Innovationskraft unterstreichen“, ergänzt Geschäfts-
führer Bernd Hasenfratz. 
Google Maps ist unter www.google.de/maps oder in Form einer 
eigenen App kostenlos nutzbar. In der Kartendarstellung lässt 
sich über „Ebenen“ der öffentliche Nahverkehr einblenden. Der 
Routenplaner zeigt Verbindungen standardmäßig mit dem 
Pkw an - wer die öffentlichen Verkehrsmittel sehen will, schal-
tet entsprechend um. 

Verein Landwirtschaftliche Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e.V. 
Hauswirtschaftliche Fachveranstaltung am 6. März in der 
Neulandküche in Wilhelmsdorf  
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e.V. veranstaltet am Mittwoch, 6. März 2024 um 14:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf eine hauswirtschaftliche Fachveranstaltung. 
Bei dieser Veranstaltung besuchen wir die Neulandküche der 
Zieglerschen in Wilhelmsdorf. Die Neulandküche bereitet täg-
lich bis zu 4000 Mahlzeiten im vitamin-schonenden „Cook-
&Chill“-Verfahren zu. Mit verschiedenen Kostformen sowie 
einem regionalen, saisonalen und ernährungsphysiologisch 
ausgewogenen Speiseangebot geht man auf die individuellen 
Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden ein. Nach der Besich-
tigung gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Die Veranstaltung ist auf 40 Personen begrenzt. Bitte melden 
Sie sich bis zum 29. Februar beim Landwirtschaftsamt an unter 
LA@rv.de oder unter 0751 85-6010. Treffpunkt am Veranstal-
tungstag ist die Neulandküche der Zieglerschen in Wilhelms-
dorf, Weiheracker 4.

Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. 
Kreis Ravensburg: Wie will ich im Alter leben? 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. ver-
anstaltet in Kooperation mit der Kommunalen Pflegekonferenz 
des Landkreises Ravensburg und der Stadtbücherei Ravens-
burg am Mittwoch, 13. März um 18.30 Uhr, im Kornhaussaal 
in Ravensburg einen Vortragsabend zum Thema „Wie will ich 
im Alter leben?“ 
Die Referenten Andreas Knitz, Andreas Fox und Christa Gnann 
nehmen sich im Vortrag und dem anschließenden Austausch-
gespräch der Frage „Wohnen und Leben im eigenen Haus - 

und das so lange wie möglich!?“ an. Wohnen ist nicht statisch, 
Bedürfnisse verändern sich laufend. Hat man vor nicht allzu 
langer Zeit für die größer werdende Familie gebaut und dabei 
viel investiert, ist nun eventuell das Haus und auch der Garten 
nicht nur zu groß, sondern macht auch Arbeit, die kaum mehr 
bewältigt werden kann. 
Ein möglicher Ansatz, der an diesem Abend vorgestellt werden 
soll lautet: vorausschauend wohnen - zeitnah handeln, nicht 
erst, wenn es zu spät ist. 
Die drei Referentinnen aus den Bereichen Architektur, Finan-
zierung und Gemeinwesenarbeit stellen verschiedene Modelle 
vor und berichten von ihren Erfahrungen. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung unter Tel. 0751 
36161 30 oder auf der Webseite unter www.keb-rv.de
 
Das Bündnis Internationaler Frauentag 
Ravensburg 
Ravensburg: Internationaler Frauentag 2024 
Mitmachaktion „Frauen in die Parlamente“ und Film  
Frauen in die Parlamente! Das ist das Ziel einer Mitmach-Aktion 
am 8. März, 12 - 14 Uhr, auf dem Marienplatz in Ravensburg vor 
dem Rathaus. Mit gemischten Schuhpaaren, bestehend aus je 
einem Frauen- und einem Männerschuh, als Symbol dafür, dass 
Frauen die Hälfte der Sitze in den Parlamenten anstreben. Kom-
men Sie mit einem Schuhpaar zum Rathaus und unterstützen 
diese Forderung - weil ohne Frauen kein Staat zu machen ist. 
Es lädt ein: Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg 
Film „Die perfekte Kandidatin“ von Haifaa Al Mansour 
Zusätzlich laden wir zum Internationalen Frauentag am Frei-
tag, den 08. März um 19.00 Uhr ins Kulturzentrum Linse e.V. in 
Weingarten ein. 
Eine junge Ärztin aus Saudi-Arabien kandidiert eher unfrei-
willig bei einer Lokalwahl und nimmt den Kampf gegen einen 
konservativen Rivalen auf, weil sie die Straße vor ihrem Kran-
kenhaus asphaltieren lassen will. Damit provoziert sie einen 
Skandal, weil Frauen traditionell keine öffentlichen Ämter zuge-
standen werden. Der Film folgt den Auseinandersetzungen der 
Medizinerin im Zuge ihres spontan organisierten Wahlkampfs 
und verbindet dies mit aufschlussreichen Beobachtungen zu 
den inneren Widersprüchen und einem sich sacht anbahnen-
den gesellschaftlichen Wandel in Saudi- Arabien. 
Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg zeigt den 
Film im Wahljahr 2024 und lädt zum anschließenden Austausch 
im Foyer der Linse ein. 
Der Eintritt ist frei, Tickets können unter wwww.kulturzent-
rum-linse.de reserviert werden (Bearbeitungsgebühr 1 €). 
 
Internationaler Frauentag: 
Online-Motivationsvortrag: „Die Dicke auf dem Rennrad - 
Begeistere dich selbst - sonst tut es niemand.“ 
Anlässlich des internationalen Frauentages und im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „THINK BIG - Zukunft, Beruf und ich“ fin-
det am 7. März 2024 ein Online-Motivationsvortrag von Sabine 
Jung-Baß statt. Als erfahrene Coachin nimmt sie uns mit auf 
eine Reise durch ihre eigene Transformation. Als passionierte 
Rennradfahrerin teilt sie mit uns ihre ermutigenden Erfahrun-
gen und eröffnet neue Perspektiven darüber, wie man durch 
die Überwindung von Herausforderungen persönliche Ziele 
erreichen kann. Gerade Frauen fühlen sich oft ihren Heraus-
forderungen nicht gewachsen. Doch Selbstmotivation und 
Begeisterung kann man trainieren, wie die Beinmuskulatur 
beim Rennradfahren. Dies trägt dazu bei, unsere alltäglichen 
Ziele zu erreichen, persönlich zu wachsen und widerstandsfä-
higer gegenüber den Anforderungen des Lebens zu werden. 
Begeisterungen und Motivation sind wie Rückenwind. Beides 
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Top News?

Hausarztpraxis Dr. Uta Christberger
in 88239 Neuravensburg, Dorfstraße 12

Unsere Praxis ist in der Zeit vom  
03.04.2023 bis 06.04.2023 wegen Urlaub geschlossen.

Die Vertretung übernehmen die 
Hausärztliche Praxisgemeinschaft im Adlerquartier, 

Ravensburger Str. 13, 88239 Wangen, Tel. 07522/654150,

sowie Frau Dr. Kipp, Kirchstr. 7, 88099 Neukirch, 
Tel.: 07528/951014 und 

Herr Dr. Renz, Ravensburger Str. 8, 88239 Wangen, Tel.: 07522/6101 
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Fähigkeiten, die zum langfristigen Erfolg und zur Zufrieden-
heit in den sich ständig verändernden, sowohl persönlichen als 
auch beruflichen Lebensphasen beitragen. Also: Handbremsen 
lösen und los geht die Fahrt! 07. März 2024 | 17:30 bis 19:00 Uhr 
| Die Veranstaltung findet über Zoom statt. Anmeldung unter 
www.eveeno.com/Rennrad bis zum 06.03.2024. Die Plätze sind 
begrenzt. Eine Kooperation der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen und Jobcen-
ter in Baden-Württemberg. Weitere Veranstaltungen finden Sie 
unter www.arbeitsagentur.de
 
Kinderkleiderbörse Bergatreute
Samstag, 09. März 2024 
Gemeindehalle Bergatreute 
von 10 - 12 Uhr  
Für Schwangere: 
Einlass 9:45 Uhr, Türe kleiner Saal 
Verkauft werden: 
Gut erhaltene Frühjahr- und Sommerbekleidung von Gr. 50 
bis 188 (nur Teeny-/Jugendgrößen!!), Umstandsbekleidung, 
Spielzeug, Kinderwagen, Autositze, Kinderfahrräder, Laufrä-
der, Roller.... 
Außerdem verkaufen wir wieder gebrauchte und gut erhal-
tene Tupperware 
Alle Infos unter: Homepage Bergatreute/Freizeit gestalten/
Vereine/Kinderkleiderbörse 
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